Hochmoderne Sanitärräume im EnerGon Passivhaus Ulm

Pfullendorf – September 2002. Im Ulmer Science Park II entsteht derzeit im Auftrag der Software AG - Stiftung das weltweit größte Bürogebäude in „zertifiziertem“ Passivhaus-Standard mit ca. 7000 qm Nettogeschossfläche. Das Passivhaus bietet ein komfortables Innenklima ohne aktives Heizungs- und Klimatisierungssystem.  Für die Sanitär- und Technikräume fiel die Produktwahl auf Geberit, um die hohen Ansprüche des Bauherrn an perfekte Technik in Einklang mit Komfort, Hygiene und Wirtschaftlichkeit, attraktivem Design sowie Schall- und Brandschutz zu erfüllen. Die offizielle Eröffnung des EnerGon-Passivbürogebäudes, das mit modernster Bautechnologie errichtet wurde, findet am 31. Oktober statt.

Haustechnik und Bauphysik wurden kontinuierlich mit der Planung der Architekten abgestimmt. Das Gebäude besitzt einen Anschluss an das Nahwärmenetz für Raumwärme und Warmwasser, ein Erdsondenfeld zur Kühlung und Außenluftvorwärmung mit regenerativer Energie - Wärmeabgabe und Kühlung in den Räumen erfolgt über Betonkerntemperierung (BKT). Auf dem Dach ist eine Photovoltaikanlage mit ca. 15kW Spitzenleistung zur Stromerzeugung installiert. Die Haustechnik hat die Aufgabe, die wärmetechnischen und raumklimatischen Eigenschaften eines Gebäudes und insbesondere seiner Hülle zu einem funktionierenden Gesamtsystem bezüglich Raumklima, Lüftung und Beleuchtung zu ergänzen. Solare Lasten im Sommer könnten durch sinnvolle Dimensionierung der transparenten Fassadenteile und Anordnung beweglicher Sonnenschutzvorrichtungen  so klein gehalten werden, dass Fensterlüftung für gutes Raumklima auch im Sommer ausreichen würde. Die erhöhten inneren Wärmelasten aus der Raumnutzung werden durch das BKT-System in die Erdsonden abgeführt. 

Für den Bereich Sanitär wurden die Produkte von Geberit gewählt. Das Unternehmen ist bekannt für innovative Produkte und Systeme, ihre Ökoeffizienz und hohe Wirtschaftlichkeit, die Ressourcen unserer Umwelt und das Wasser als Lebensmittel Nummer eins schützen. 

Für das Bauvorhaben wurde das Ingenieurbüro Ebök aus Tübingen vom Bauherrn mit der Planung von Wärmeschutz, Schallschutz, Raumakustik sowie Heizung, Lüftung und Sanitär beauftragt. Planender Architekt war Herr Oehler aus Bretten. Ausführender Installationsbetrieb ist die alteingesessene Firma Held GmbH aus Weißenhorn, seit 1999 Quattro-Partner von Geberit. 

Zwei Kilometer GIS verarbeitet

Im Passivhaus Ulm hat Heizungs- und Sanitärmeister Bernd Held mit seinen Monteuren insgesamt 44 WC’s, 30 Waschtische und 17 Urinale installiert. „Mit Geberit Quattro lassen sich die Sanitäreinheiten problemlos einbauen. Die Verarbeitung ist einfach und sicher. Und ganz wichtig: der vorgegebene Schallschutz und der Zeitplan können eingehalten werden. Es entstehen keine Verzögerungen, zumal der Großhändler täglich Material auf die Baustelle liefert“. Umgerechnet knapp 2000 Meter Geberit GIS, dazu mehrere hundert Meter Geberit Mepla Rohre von 16-63 mm und Geberit db20 Abflussrohre von DN 50 bis DN 125 werden bis zum Schluss der Baumaßnahme verarbeitet. Die teilweise freistehenden Geberit GIS-Wände sind bis zu 10,5 m lang und 3,30 hoch. „Sehr hilfreich war mir bei der Planung die GIS DLS Software, mit der ich alles genau berechnen konnte“, erklärt Bernd Held unterstützende Maßnahmen neben der Lasermessung und fügt hinzu. „Und wenn während der Bauphase Änderungen aufgetreten sind – kein Problem. Geberit GIS ist sehr flexibel“. Und der neue Geberit Unterputz-Spülkasten mit dem MeplaKlick Anschluss sei montagefreundlicher, die neuen Geberit Betätigungsplatten Samba, Rumba, Twist und Tango kämen gut an beim Endverbraucher, fügt er hinzu, während seine Mitarbeiter bereits eine weitere Geberit GIS-Wand als Raumteiler in kürzester Zeit beplankt haben. Auf seine Monteure, so sagt er, könne er sich verlassen, schließlich haben sie alle an Geberit Schulungen und Seminaren teilgenommen. 

Schall- und Brandschutz nimmt hohen Stellenwert ein

Immer wichtiger und bedeutender bei größeren Bauvorhaben ist der Schall- und Brandschutz. „Bei allen Gesprächen, die im Vorfeld geführt wurden, wurde die Wichtigkeit von Schall- und Brandschutz genannt. Das Komplettsystem Geberit Quattro bietet Sicherheit und Gewährleistung. Alle Rohrleitungen sind 100% schallgedämmt. “, nennt der Quattro-Experte einen wesentlichen Vorteil. 

Haustechnik für Bürogebäude im Passivhaus-Standard wie das Beispiel EnerGon in Ulm erfordert Genauigkeit und die Einhaltung eines strikten Zeitplans. Sowie intelligente und moderne Produkte. Kriterien, die Geberit Quattro erfüllt. 

Weitere Informationen zu Geberit Quattro erhältlich unter www.geberit.de oder über das Geberit Technik-Telefon 07552 934-1011. 

Geberit GmbH & Co. KG

Theuerbachstraße 1

88630 Pfullendorf

Christine Dietz

Leitung Marketing

Telefon 07552 934-207

Telefax 07552 934-578

www.geberit.de

christine.dietz@geberit.com
1
1
Geberit


